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Zahlen und Fakten: Königswinter 
 

Im Juli 2020 belief sich die Zahl der städtisch untergebrachten Asylsuchenden 

auf 243, davon sind 88 Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre. 95 Personen sind 

bereits mehr als 5 Jahre in den städtischen Unterkünften.   

 

Kunst und Kultur kostenlos und draußen: 

Königssommer 2020 

 
Ein Bericht von Helmut Reinelt  

Ausstellung: Vom 2. August bis 4. Oktober 2020 auf dem Marktplatz und im 
Siebengebirgsmuseum: 
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In diesem Jahr ist alles anders. Besonders für die Kultur. Überall fallen 

Veranstaltungen aus, Sommerfeste werden abgesagt, Ausstellungen und 

Museen bleiben geschlossen, Konzerte finden nicht statt. Kultur ist von Natur 

aus auch ein gemeinschaftliches Erlebnis, das in Zeiten des bewussten 

Abstandhaltens in der gewohnten Form nicht mehr stattfinden kann.  

Die Idee des Königssommers ist 

gemeinsames Erleben von Kultur in einer 

touristisch orientierten, schönen Altstadt am 

Rhein. Wir haben lange darüber nach-

gedacht, ob wir in diesem Jahr überhaupt 

ein solches Projekt durchführen können und 

wollen und haben überlegt, was unter den 

gegebenen Umständen überhaupt sinnvoll 

und möglich sein kann.   

 

Wir fanden, dass es den Königssommer 

trotz aller Hindernisse auch in diesem Jahr 

geben kann und soll. In einer Form, die an 

die aktuellen Gegebenheiten angepasst 

wurde. 
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In diesem Sommer haben wir die Innenstadt durch 50 

Stelen mit dreieckigem Grundriss zu einem großen 

Ausstellungsraum unter freiem Himmel gemacht. Die 

Stelen wurden diesmal jedoch nicht komplett von uns 

gestaltet, sondern von Künstlern aus Königswinter 

und der Region.  

 

Wir gaben das Thema „Kultur & Corona – 

Gemeinsam auf Abstand“ vor und stellten Stelen-

Rohlinge, die auf allen drei Seiten oben mit dem Titel 

des Projekts, unten mit dem Logo des 

Königssommers, der Adresse der Website, auf der 

Rückseite mit einem kurzen Erläuterungstext und den 

Logos der Unterstützer bedruckt sind, zur Verfügung.  

 

Ansonsten konnten die Künstler sie frei gestalten, 

indem sie sie bemalen, bekleben, bedrucken oder auf 

andere Art und Weise kreativ veränderten.   
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Anm. d. Red.: Auch Kinder aus der 

Begegnungsstätte Grenzenlos beteiligten 

sich unter der fachlichen Anleitung von 

Künstlerin Franka Perschen an der Aktion. 

Sie fertigen  eigens eine Stele und hatten viel 

Spaß bei der Ideenfindung an und 

Umsetzung des Projektes, zumal sie durch 

lange Quarantäne und den Schullockdown 

selbst besonders betroffen waren.  

 

Der Künstler- und Kreativsinn wurde bei den Kindern so 

angeregt, dass sie gar nicht aufhören wollten. Kaum waren 

sie fertig, kam schon die Frage nach dem nächsten Projekt. 

Die Stele der Kinder findet sich übrigens auch auf dem 

Marktplatz vor dem Rathaus.  

Über den QR Code rechts gelangen Sie zur Instagram Seite des Grenzenlos 

und dürfen gerne Ihr       hinterlassen. Dort finden Sie einen Ausschnitt 

aus dem Stelenbild mit den Namen der Kinder. Ob Sie die Stele auch auf dem 

Markplatz wiederfinden? Schicken Sie uns Ihre Fotos vom Königssommer an 

integration@koenigswinter.de.  

 

 

Erste positive Rückmeldungen aus den Schulen 

Homeschooling im Ehrenamt mit 

maximaler Auslastung & Erfolg 

 

Die Ferien sind zu Ende und für die Kinder hieß es, 

zurück in die Schule. Aber sie waren durchaus nicht 

unvorbereitet! 
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Mit letztendlich 49 (!) Personen im Homeschooling, und 15 ehrenamtlichen 

Helfer*innen an 5 Tagen in der Woche war das  Projekt ein voller Erfolg!  

 

Die meisten Kinder gingen bis zum Schluss regelmäßig zu den verschiedenen 

Unterrichtsorten, lernten und wiederholten wichtigen Schulstoff.  

Die I-Dötzchen hatten Spaß beim Spielen mit Buchstaben- und Wörterbilden. 

Andere konzentrierten sich auf das Spiel mit Zahlen beim Zahlendomino. Die 

Kreativität der Ehrenamtlichen mit Lehrmaterial und Motivation kannte keine 

Grenzen.  

Dank der finanziellen Unterstützung des Kommunalen 

Integrationszentrums bei diesem Projekt konnten für alle Kinder 

Lern- und Übungshefte beschafft werden. 

  

In allen 3 Locations geht der Unterricht abgespeckt weiter. Viele Kinder und 

Ehrenamtliche sind zusammengewachsen, haben nach wie vor viel Freude 

miteinander - und lernen voneinander.  

 

Gespannt warteten alle auf den 

Start nach den Ferien.  

 

Hat es gereicht, um „wieder 

reinzukommen“? Gelingt der 

Schulstart für die Erstklässler?  

 

Viele waren vorher nicht im 

Kindergarten oder in der 

Vorschule und hatten somit nur 

diese begrenzte Vorbereitungs-

zeit.  
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Aber schon nach den ersten Schultagen meldeten sich Sozialarbeiter und 

Schulen. Das einheitliche Feedback lautete: „Erfolg auf der ganzen Linie! Die 

Lehrer waren durchweg überrascht über die Fortschritte der Kinder. 

 

Wir gratulieren den Kindern und Jugendlichen und senden ein riesen 

Dankeschön an unsere ehrenamtlichen Unterrichtsteams.  

 

Bedanken möchten wir uns an dieser Stelle auch einmal für die vielen 

Interessierten Follower & Likes auf unseren Instagram- und Facebook Seiten! 

 

 

Ende des Schuljahres und Zeugnisse  

Ein Grund zum Feiern für alle Kinder 

Ein Bericht von Anja Krall 

 

Für die Zeugnisse und zum 

Schuljahresabschluss der Kinder und 

Jugendlichen organisierte das Team der 

Ev. Kirchengemeinde Stieldorf-Heister-

bacherrott mit Ehrenamtlichen Ausflüge zu 

den Eisdielen im Stadtgebiet. Das ließen 

sich die Kinder, die in Begleitung der 

Ehrenamtlichen kamen, bei den Tem-

peraturen natürlich nicht zweimal sagen! 
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Für die finanzielle Unterstützung möchten wir uns, 

insbesondere auch im Namen der Kinder, beim Kommunalen 

Integrationszentrum des Rhein-Sieg-Kreises besonders 

bedanken.  

 

 

Nach Corona Lockdown: Frauentreffen I 

„Meine berufliche Zukunft“  

Neben vielen anderen Veranstaltungen finden die 

Frauentreffen in der Begegnungsstätte Grenzenlos 

wieder statt. Das freut uns besonders, denn die 

Damen hatten in der Zeit des Lockdowns kaum 

Möglichkeiten, sich mit anderen zu treffen und 

auszutauschen.  So fand das erste Treffen gleich 

wieder regen Zuspruch.  

 

Aufgrund der großen Teilnehmerzahl und des auf 6 Personen begrenzten 

Teilnehmerkreises auf Basis des Hygienekonzeptes des Grenzenlos musste die 

Gruppe in ein Cafe ausweichen. Mit dabei war Matin Rajab Zadeh, die nicht 

nur ehrenamtlich unterstützte, sondern auch durch Ihre Tätigkeit beim 

Jobcenter die vielen Fragen, die sich aus dem Lockdown zu Anträgen, Deutsch- 

und Weiterbildungskursen stellten, beantworten konnte. Im Anschluss gab es 

noch einen ausgiebigen Austausch und persönliche Beratungen zu beruflichen 

Möglichkeiten und Chancen für die Damen.  

 

Frauentreffen II & III 

Demokratie  

Teil 1: Wahlen  

Weitere Frauentreffen fanden zu den Themen „Demokratie“ und „wie Wahlen in 

Deutschland funktionieren“, statt.  
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Eine gute Hilfe und Anleitung bot dabei der Leitfaden der  

„Landeszentrale für politische Bildung 

Nordrhein-Westfalen“ in einfacher Sprache, der auch in 

den lokalen  Wahlbüros ausliegt. Bei Interesse könnten 

Sie ihn auch hier als pdf runterladen.  

 

 

Beim dritten Themennachmittag zu  „Wahl 

des Integrationsrates“ waren viele Frauen 

überrascht, dass es so etwas gibt. Sie hörten 

aufmerksam zu und fragten nach, als es um 

die Aufgaben, Rechte und Pflichten ging und 

viele lasen interessiert mit.  
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Zum Schluss ging es natürlich auch um die 

Rechte als Frau in unserer Demokratie und 

Sheno Ahmati übersetzte die wesentlichen 

Punkte, bei denen Fremdwörter zu 

schwierig auf Deutsch zu erklären waren. 

Um das Thema zu vertiefen, wird Frauke 

Fischer als Gleichstellungsbeauftragte der 

Stadt Königswinter zu einem Treffen am 

14. Oktober 2020 um 17.00 Uhr von der 

Runde ins Grenzenlos eingeladen.  

 

Vorher geht es aber erstmal gemeinsam in 

das Frauenmuseum nach Bonn. Die 

Damen freuen sich schon auf Kunst und 

Frauengeschichte!  

  

Das Projekt „Frauentreffen“ besteht seit mehreren Jahren und wird freundlich 

vom Kommunalen Integrationszentrum finanziell unterstützt. Mehrere 

Ehrenamtliche begleiten abwechselnd die Termine. Regelmäßig treffen sich 6-

12 Frauen zu verschiedenen Themen,  kommunizieren in 

Deutsch und organisieren Ausflüge miteinander. 
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Neue digitale Herausforderung: Lebenslanges Lernen 

Onlinekurse & Konferenzen in Coronazeiten 

Ein Bericht von Vincent Krall 

Das Social Distancing hat viele Nachteile für die Menschen mit sich gebracht. 

Aber es bringt uns alternativ auch auf „neuen Wegen“ zusammen und sorgt 

plötzlich für neue Themen zwischen jung- und alt. Wie Oma und Opa sich nun 

mit dem Handy beschäftigen, über den Fernseher mit den Enkelkindern skypen 

oder YouTubes und Fotoalben über wireless conect auf dem Bildschirm 

schauen. Wer sich das nicht zutraut oder Fragen hat, der konnte sich an zwei 

Tagen mit uns im Grenzenlos so richtig in die Materie fuchsen. 

 

„Wie logge ich mich in eine WebEx, in Online Seminare, Zoom und Jjitsi 

Meetings ein? Sind meine Daten sicher? Muss ich eine App runterladen? Geht 

das auch über das Handy?“ 

 

 

Diese und viele andere Fragen lösten die Ehrenamtlichen alle gemeinsam 

durch praktisches Üben.  



 

11 

Sie überwanden die Angst, Fehler zu machen und trauten sich unter Anleitung, 

Dinge einfach auszuprobieren. Beste Laune entstand trotz des warmen Wetters 

sowie tolle Erfolgserlebnisse, die alle miteinander teilten. 

.  

 

Spende für Ehrenamt & Flüchtlinge 

WWG spendet Rechner für das Grenzenlos 

Dank einer Spende der WWG Königswinter über zwei voll funktionstüchtige 

Rechner nebst Tastaturen und Bildschirmen können Ehrenamtliche in den 

Sprechstunden direkt notwendige Formulare herunterladen, Texte schreiben 

und notwendiges im Internet recherchieren. Die Rechner wurden von Vincent 

Krall gleich am nächsten freien Wochenende neu aufgesetzt und über 

Bluetooth an den Drucker und das Internet angeschlossen.  

 

Neuer Kurs im Grenzenlos: Zehnfingersystem 

Tastenschreiben lernen 

Viele unserer jungen Mitbürger*innen mit Migrationsgeschichte haben kaum 

Erfahrung im Umgang mit Computern. Bei einigen stehen aber bald die ersten 

Facharbeiten in der Schule oder in der Ausbildung an. Da ist es besonders 

wichtig, von Anfang an effizient am Computer zu arbeiten und notwendige 

Zeitfresser wie das Schreiben mit dem „10-Finger-Suchsystem“ zu umgehen. 

Vincent Krall startet daher ab dem  

 

29. August  2020 um 13.00 Uhr  den Kurs  

„Tastenschreiben“ 

 

 

 

in der Begegnungsstätte Grenzenlos, Hauptstraße 357. Bitte bringen Sie ein 

Laptop oder Notebook mit. Wenn Sie keines haben, ist das kein Problem. Bitte 

informieren Sie uns einfach bei der Anmeldung darüber. Anmelden können sich 

alle Interessierten per E-Mail: integration@koenigswinter.de. 
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Schulbedarf und gebrauchte Schulranzen 

Ihre Spenden für glückliche Kinderaugen! 

Im letzten Newsletter haben wir einen Spendenaufruf an Sie gerichtet. Und wie 

in den vergangenen Jahren haben Sie es wieder geschafft, alle Kinder glücklich 

zu machen. Es sind mehr als genug gebrauchte Schulranzen und Taschen 

gespendet worden, so dass alle bedürftigen Kinder (nicht nur aus den 

städtischen Flüchtlingsunterkünften), die sich gemeldet haben, ausgestattet 

werden konnten. Dazu gab es aus Ihren Spenden noch für alle Schulmaterial 

und Schultüten. Wir sind ebenso wie die Eltern begeistert und berührt von Ihrer 

Spenden- und Hilfsbereitschaft.  Herzlichen Dank im Namen der Familien! 
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Weiterbildung: Wir können auch Online! 

Interkulturelle Öffnung in der Verwaltung 

Mitarbeiter*innen des Geschäftsbereiches Soziales und Generationen starteten 

im Juli bei verschiedenen Veranstaltungen zur Interkulturellen Öffnung.   Unter 

dem Titel „Vielfalt wertschätzen – Interkulturelle Kompetenzen in Kommunen 

weiterentwickeln“ werden sich die insgesamt 25 Mitarbeiter*innen noch bis 

Ende Oktober weiterbilden.  

 

Die ursprünglich geplanten Termine mussten im Vorfeld aufgrund 

der Corona Situation verschoben werden. Die Wichtigkeit der 

Thematik im Fokus wurde kurzerhand umdisponiert und mit 

zweimonatiger Verspätung stand die Planung. Dem Thema gilt 

insbesondere im Hinblick auf die vielfältigen Aufgaben und 

Kontakte zwischen Menschen mit Migrationsgeschichte und den 

städtischen Kolleg*innen der Verwaltung besondere Priorität, um 

das gegenseitiges Verständnis und Miteinander weiter zu fördern.  
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Für viele Mitarbeiter*innen war es die erste Veranstaltung dieser Art und eine 

neu, kreative Erfahrung. Wenn es die Corona Situation zulässt, finden die 

weiteren Termine in Präsenzveranstaltungen statt.  

 
Die Angebote sind zu 100 % durch öffentliche Mittel gefördert und können somit 

kostenneutral umgesetzt werden. Mehr Informationen dazu und über aulnrw.de  

finden Sie hier: (https://www.aulnrw.de/projekte/projekte/iq-nrw-vielwert/) 

 
Ehrenamtlich Tätige und Interessierte sind zu der nachfolgenden Online 

Veranstaltung herzlich eingeladen. Auch hier ist die Teilnahme kostenfrei. 

Eine Anmeldung ist erforderlich, da die Teilnehmeranzahl begrenzt ist.  
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NIK Netzwerk Integration Königswinter 

Integration in den Arbeitsmarkt 

Wir nehmen wieder volle Fahrt auf! Ab Donnerstag, den 3. September 2020, 

finden auch die Sprechstunden zur Arbeitsmarktintegration im  NIK Haus, 

Dollendorfer Straße 34 (altes „Mathildenheim“) wieder statt. Die Termine und 

weitere Informationen entnehmen Sie bitte unserer Internetseite: 

 https://www.nik-koenigswinter.de/aktuelles/  

Es gelten die aktuellen Corona- und Hygieneverordnungen. Um 

Terminvereinbarung wird gebeten an: integration@koenigswinter.de.  

Das Projekt wird vom Kommunalen Integrationszentrum und 

KOMM AN NRW unterstützt.  

 

Zick-Zack!  

Das Nähcafe näht ab wieder regelmäßig 

im Grenzenlos! 

 

Trotz der Corona-Krise standen die Nähmaschinen nicht still. Sie wurden mit 

Material zum Nähen von Masken verteilt. Erste Treffen im „kleinen Kreis“ 

fanden aber bereits wieder statt. Ayah, Maryam, Sheno, Manal und Fatema 

traf sich, um neue Mund-und Nasenschutz-Ideen umzusetzen.  
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Tolle Schals mit integrierten Schutzmasken für den Herbst wurden gefertigt! 

 

Ab dem  

 

7. September 2020, 16.00 – 18.00 Uhr  

 

 

rattern die Nähmaschinen wieder regelmäßig in zweiwöchigem Rhythmus 

immer montags im Grenzenlos, Hauptstraße357, Königswinter.  

Bitte beachten Sie das aktuelle Corona Gesundheits- und Hygienekonzept. Das 

Projekt des Nähcafés Zick-Zack wird vom Kommunalen Integrationszentrum  

des Rhein-Sieg-Kreises gefördert.  

 

 

 

 

Ehrenamt in Fahrt 

Um- und Auszüge gehen weiter 

Die Unterstützung bei Um- und Auszügen für Menschen mit 

Migrationsgeschichte, die keine eigene Transportmöglichkeit haben, läuft noch 

immer mit großem Einsatz der Ehrenamtlichen. Unser „Ehrenamtsmobil“ ist 

nach wie vor im Einsatz.  

 

Gerade erst haben Wolfgang Ries und Nils 

Suchetzki in einer tollen Aktion eine vierköpfige 

Familie aus der Altstadt nach Niederdollendorf 

umgezogen.  
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6. September 2020, 11.00 Uhr; Treffpunkt: Marktplatz Königswinter 

 

Auf zum Drachenfels! Spaziergang  gegen Rassismus 

Zum zweiten Mal gehen wir gemeinsam zum Drachenfels. Und gemeinsam 

bekennen wir uns gegen Rassismus. Jede*r kann mitkommen, jede*r ist 

willkommen! Wir spazieren gemütlich, um in der Gruppe zu bleiben. Dann 

haben wir Luft genug für Gespräche. Die Landschaft ist sehr schön. Man kann 

tolle Fotos machen und die Natur genießen. Wenn wir oben ankommen, gibt es 

eine  Erfrischung. Wir freuen uns, wenn Ihr uns begleiten möchtet. Anmeldung: 

Stabsstelle Integration: integration@koenigswinter.de oder Tel. 02244-889355. 

Es gelten die aktuellen Corona Gesundheits-und Hygienebestimmungen. 

 

*Ein Projekt der Begegnungsstätte Grenzenlos 

(Projekt: Kunst, Kultur, Musik & Demokratie) 

und der Schwarz-Gelben Fründe vom 

Drachenfels e.V. Wir danken dem kommunalen 

Integrationszentrum für die finanzielle 

Unterstützung. 
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Offen für ALLE und kostenlos: 

Deutschkurse 

Die Stadt Königswinter/Stabsstelle Integration, die Stadt Bad Honnef und NIK 

Königswinter starten über die VHS Siebengebirge Deutschkurse verschiedener 

Sprachniveaus ab Ende August/Anfang September: 

 

Alphabetisierungskurs: 3. September 2020 

Ort: Bad Honnef    Zeit: Mo., Do., & Fr. 09.00-12.15 h 

Anmeldung: Jessica Voss  Jessika.Voss@bad-honnef.de  oder 

Felix Trimborn felix.trimborn@bad-honnef.de   

 

A1 Kurs     2. September 2020 

Ort: Königswinter, Haus Katharina, Kurfürstenstraße 25 

Anmeldung: Sabine Bembenek sabine.bembenek@koenigswinter.de   

(mit Kinderbetreuung!) 

Ort: Königswinter, Haus Katharina, Kurfürstenstraße 25 

Zeit: Montag, Mittwoch & Freitag von 09.00-12.15 Uhr 

Anmeldung: sabine.bembenek@koenigswinter.de   

 

A1 Kurs            (Termin wird noch bekannt gegeben) 

Ort: Nik Königswinter, Oberpleis, Dollendorfer Straße 34  

Anmeldung: kontakt@nik-koenigswinter.de  

 

A2 Kurs     2. September 2020 

Ort: Königswinter, Haus Katharina, Kurfürstenstraße 25 

Zeiten: Montag, Donnerstag & Freitag, 14.30 – 17.15 Uhr 

Anmeldung: sabine.bembenek@koenigswinter.de  Anmeldungen sind ab sofort 

möglich. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt!  
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ACHTUNG:  Wir suchen noch 3 x in der Woche vormittags Hilfe 

bei der Kinderbetreuung. Diese kann finanziell entschädigt werden. 

Wir danken dem Kommunalen Integrationszentrum des Rhein-

Sieg-Kreises für die finanzielle Unterstützung des Projektes. 
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Kostenlos: 

Workshops, Online Seminare und Weiterbildung 

 

agisra e.V.  

Online Workshop: 

Selbstbestimmungsrechte 

junger Migrantinnen* 

gegen Zwangsverheiratung und andere 

familiäre Gewalt" mit Adrijane 

Mehmetaj-Bassfeld und Behshid 

Najafi. 

Donnerstag, 27.08.2020, 16-18 Uhr  

Der Online-Workshop findet über Zoom 

statt. Die Fortbildung richtet sich an 

Multiplikator*innen, die mit dem Thema 

bereits konfrontiert wurden oder 

präventiv tätig werden möchten. Die 

verbindliche Anmeldung erfolgt per 

Email: seminare@agisra.org. Der 

Online-Workshop ist kostenlos. Es sind 

nur begrenzt Plätze vorhanden. 

 

 

Vortrag:  

"Rassismus und psychische Gesundheit"  

mit Dr.'in med. Amma Yeboah 

Donnerstag, 03.09.2020, 17:30-19:30 Uhr  

Im Beitrag werden die Folgen rassistischer Diskriminierung für die psychische 

Gesundheit, sowie bei der Gesundheitsversorgung dargestellt und 
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Handlungsmöglichkeiten diskutiert. Der Online-Vortrag ist offen für alle 

Interessierte. Teilnahme kostenlos. Anmeldung bis zum 25.08.20 über 

seminare@agisra.org.  

 

Workshop:  

"Rassismus und psychische Gesundheit" 

mit Dr.'in med. Amma Yeboah 

Freitag, 04.09.2020, 14:00-16:00 Uhr 

Workshop zu Vortrag (nur für max. 20 Personen, die am Vortag bereits 

teilgenommen haben).  

 

Die Teilnahme ist kostenlos. Anmeldung 

bis zum 25.08.20 über 

seminare@agisra.org. 

 

 

Ebenso möchten wir Sie auf unsere vergangenen Veranstaltungen aus der 

Veranstaltungsreihe "Demokratie. Menschenrechte. Für alle?" hinweisen. 

Auf unserem Youtube Kanal können Sie den Online-Live-Talk über 

"Patriarchale Strukturen in Deutschland" mit unseren Kolleginnen Soraya Geara 

und Behshid Najafi nachsehen.  

Link: https://www.youtube.com/watch?v=ldCmihATCaY&t=1s 
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Haltung zeigen, aber wie wir richtig argumentieren und Haltungssicherheit 

erlangen bei menschenverachtenden Aussagen und Verhaltensweisen im 

Sport (-Verein): 

 

“ERNST MACHT DOCH NUR SPASS!" 

 

„Heute geht`s wieder gegen die Knoblauchfresser, da müssen wir uns warm 

anziehen!“ 

 

Solche oder ähnliche Sprüche fallen schon mal in der Umkleidekabine vor dem 

nächsten Spiel gegen die mehrheitlich migrantisch geprägte Mannschaft.  

 

Ist das nur Spaß? Oder steckt doch mehr dahinter? Ist das Ausgrenzung? Ab 

wann ist es überhaupt Diskriminierung? Wenn ja, wie darauf reagieren? Was 

dazu sagen? Schweigen? Ignorieren? Widersprechen? 

 

Rassistische, islamfeindliche, antisemitische, homophobe, sexistische oder 

andere menschenverachtende und ausgrenzende Einstellungen begegnen uns 

alltäglich – auch im Bereich des Sports. Sie machen meistens erstmal sprachlos 

– und ratlos. (Rechts-) Populistische Äußerungen bringen eine Diskussion 

häufig zum Erliegen. Oft fehlen Handlungsrepertoire und Fachwissen, um 

kritische Situationen einzuschätzen, entsprechend handeln zu können, zu 

argumentieren und vor allem - Haltung zu zeigen.  

 

Das führt unweigerlich zu den Fragen:  

 

� Wie kann ich als Einzelperson menschenfeindlichen Äußerungen und 

Einstellungen im Sportbereich wie auch im persönlichen Alltag etwas 

entgegensetzen?  
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� Welche  kommunikativen Möglichkeiten habe 

ich, um den Standpunkt des Vereins sowie 

meinen Standpunkt selbstbewusster zu 

vertreten? 

 

Antworten auf die Fragen sowie das Erlernen von 

Handlungsmöglichkeiten werden in dieser Fortbildung 

vermittelt. 

 

� Sensibilisierung für Mechanismen von Vorurteilen und Diskriminierung 

� Reflexion der eigenen (professionellen) Haltung 

� Kennenlernen und Einüben von (gewaltfreien) kommunikativen Methoden 

im Umgang mit menschenverachtenden Äußerungen im Sport 

� Simulation konflikthafter Situationen aus dem sportbezogenen und 

persönlichen Alltag - Erproben, Reflektieren und Diskutieren von 

Lösungsmöglichkeiten 

� Vermittlung von Argumentationsstrategien und -techniken 

� Reflexion einzelner Trainingselemente 

� Die Teilnehmenden haben (gewaltfreie) Kommunikationsstrategien gegen 

Abwertung und Diskriminierung im Sport erlernt 

� Die Teilnehmenden haben ihre Handlungsmöglichkeiten für schwierige 

Diskussionen / Situationen erweitert 

� Die Teilnehmenden sind selbstsicherer die eigene Haltung zu zeigen oder 

die Positionen des Sportvereins zu vertreten 

� Die Teilnehmenden können die vermittelten Techniken anwenden 

� Die Teilnehmenden sind motiviert, sich miteinander und mit Dritten zu 

vernetzen. 

 

Termin:    Samstag, 7. November 2020, 10:00 – 16.30 h 
 

Ort:   BK Siegburg, Halle E, Hochstraße 1-7, 53721 Siegburg 
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Leitung:  Robert Wagner & Azza El Afany  

Anmeldung:  

https://www.qualifizierung-im-sport.de/angebote/qualifizierung/vereinsmanagement-
1/ausbildungenmodule/vereinsmanager-c-module/g2020-2800-23760/  

 

 

Online Tagung: Praxistagung Flucht und Ehrenamt 

Ehrenamtliche Flüchtlingsarbeit unter Corona-Bedingungen  

Praxistagung Flucht und Ehrenamt 

Die Praxistagung ist seit drei Jahren landesweites Fachforum für ehrenamtlich 

Engagierte und Hauptamtliche, die mit ihnen arbeiten. Die Arbeit der 

Engagierten hängt sehr stark von den gesetzlichen Rahmenbedingungen für 

Geflüchtete ab. Diese sind maßgeblich durch die Regelungen des 

Migrationspaket II, die Unterbringungspolitik im Asylstufenplan und die 

Kommunale Integrationsstrategie der Landesregierung definiert.  

Der Ausbruch der Corona-Pandemie und die diesbezüglichen 

Sonderregelungen für Geflüchtete führen darüber hinaus zu tiefgreifenden 

Veränderungen der Arbeitsmöglichkeiten der ehrenamtlichen Flüchtlingshilfe 

und der Lebenssituation geflüchteter Menschen in NRW.  

Die Tagung gibt daher in diesem Jahr einen 

Einblick in die Herausforderungen der 

Flüchtlingsarbeit unter Corona-Bedingungen.  
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Darauf aufbauend können in Arbeitsgruppen spezifische Themen anhand von 

Praxisbeispielen vertieft und im Austausch ein wechselseitiges Lernen 

organisiert werden. Die Tagung findet in diesem Jahr erstmals als Online-

Tagung via Zoom statt. Den Link zur Teilnahme am Online-Seminar erhalten 

Sie nach bestätigter Anmeldung. 

Seminarnummer: 203151  Datum/Uhrzeit: 29.08.2020 08:30 - 13:15 h 

Veranstaltungsort: online Ansprechpartner/in: van Meegen, Kathrin 

Telefon: 02304/755-308 Tagungskosten: kostenlos 

Programmdownload:  (http://www.kircheundgesellschaft.de/uploads/tx_events/

203151_Praxistagung20_KuhnHoh-2.pdf)  Anmeldung: 

http://www.kircheundgesellschaft.de/veranstaltungen/einzelansicht/?tx_events_

pi1%5Bevent%5D=2340http://hier.#anmeldung 

 

 

Kostenloses Online Seminar:  

Umgang mit Parolen im und außerhalb des 

Netzes 

  

Diskriminierung, Ausgrenzung, Rassismus und Fremdenfeindlichkeit begegnen 

uns fast täglich im und außerhalb des Netzes. Was steckt dahinter und wie 

können Sie als Engagierte mit Rassismus und Parolen selbstbewusst 

umgehen? In unserem digitalen Argumentationstraining "Umgang mit Parolen 

im und außerhalb des Netzes" erfahren Sie mehr dazu. 

 

Termin: 17. September 2020, 18:00 - 19:30 Uhr 
 

Teilnahmepauschale: keine 

Zur Anmeldung des Web-Seminars klicken Sie bitte hier: 

 

https://www.fes.de/akademie-management-und-politik/seminar-formular  
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Kostenlose Online-Veranstaltungen des Flüchtlingsrats 

NRW im August 2020 

Wir haben neue Online-Schulungen 

und Austauschrunden zusammenge-

stellt, zu denen wir Sie herzlich 

einladen. 

Alles, was Sie benötigen, sind eine stabile Internetverbindung, Lautsprecher 

bzw. Kopfhörer, ein Mikrofon und wenn möglich eine Webcam. Melden Sie sich 

einfach unter Angabe Ihrer Initiative bzw. Ihres Tätigkeitsfelds bei den unten 

genannten Ansprechpersonen an. Anmeldungen von Ehrenamtlichen werden 

vorrangig berücksichtigt.  

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme! Dieses Mal erwarten Sie folgende 

Themen: 

 

Online-Schulung:  

Rechtliche Rahmenbedingungen des Zugangs von Flücht-

lingen zum Arbeitsmarkt 

Dienstag, 25.08.2020, 17:00 – 20:00 Uhr 

Die rechtlichen Rahmenbedingungen für den Zugang von Flüchtlingen zum 

Arbeitsmarkt in Deutschland sind äußerst komplex. Unter Berücksichtigung der 

aktuellen Gesetzesänderungen im sogenannten Migrationspaket informieren wir 

Sie in dieser Schulung zu folgenden Themen: aufenthaltsrechtliche 

Rahmenbedingungen, rechtliche Grundlagen des Arbeitsmarktzugangs von 

Flüchtlingen, Zugang zu Ausbildung und Praktika sowie zu Ausbildungs- und 

Beschäftigungsduldung. 
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Anmeldung bitte bis 19.08.2020 bei Jenny Brunner unter alphaowl.at.frnrw.de 

 

Online-Austausch:  

Kommunikation mit Behörden 

Mittwoch, 26.08.2020, 17:00 – 18:30 Uhr 

Flüchtlinge bei Anträgen und Behördengängen zu unterstützen, ist eine der 

häufigsten Aufgaben von Ehrenamtlichen. Doch nicht alle Anliegen lassen sich 

zeitnah und zufriedenstellend klären.  

� Was unternehmen Sie beispielweise, wenn Anträge abgelehnt oder nur 

verzögert bearbeitet werden?  

� Und wie lässt sich die Kommunikation mit den örtlichen Behörden 

allgemein verbessern, etwa durch Runde Tische oder regelmäßige 

Besprechungen mit der Behördenleitung?  

Darüber möchten wir mit Ihnen ins Gespräch kommen und Sie einladen, 

Erfahrungen aus Ihrem Engagement einzubringen. 

Anmeldung bitte bis zum 20.08.2020 (oder freie Plätze anfragen) bei Maria 

Fechter unter ehrenamt2.at.frnrw.de.   

  

Online-Austausch:  

Engagement für Gesundheit 

Donnerstag, 27.08.2020, 17:00 – 18:30 Uhr 

Viele Engagierte unterstützen Flüchtlinge auch im Gesundheitsbereich. Sie 

vermitteln Orientierung im Gesundheitssystem, unterstützen bei der 
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Beantragung von Kostenübernahmen für Behandlungen, stellen Kontakt zu 

Ärztinnen her und/oder begleiten zu Terminen.  

 

� Zu welchen praktischen Herausforderungen kommt es dabei? Wie läuft 

die Gesundheitsversorgung vor Ort?  

� Wie verhalten sich die Sozialämter bei der Gewährung von 

Gesundheitsleistungen? 

In unserem Online-Austausch laden wir Sie ein, Ihre Erfahrungen mit uns und 

anderen Engagierten zu teilen. 

Anmeldung bitte bis zum 21.08.2020 (oder freie Plätze anfragen) bei Mira Berlin 

unter ehrenamt1.at.frnrw.de.  

  

Online-Austausch:  

Strukturen ehrenamtlicher Flüchtlingsarbeit 

Montag, 31.08.2020, 17:00 – 18:30 Uhr 

Die ehrenamtliche Flüchtlingsarbeit ist lokal sehr unterschiedlich strukturiert und 

beispielsweise als Verein organisiert, als freies Netzwerk, mit Anbindung an 

hauptamtliche Kräfte oder ohne.  

 

� Wie klappt die Flüchtlingsunterstützung unter den jeweiligen 

Bedingungen vor Ort?  

� Wo gibt es strukturelle Hindernisse?  

� Wo gibt es eine funktionierende Zusammenarbeit zwischen 

unterschiedlichen (ehrenamtlichen) Netzwerken?  
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Über konkrete Bedingungen und Erfahrungen im Zusammenhang mit den 

Unterstützungsstrukturen vor Ort möchten wir uns gerne mit Ihnen 

austauschen. 

Anmeldung bitte bis zum 25.08.2020 (oder freie Plätze anfragen) bei Jan 

Lüttmann unter initiativen.at.frnrw.de 

  

Online-Schulung:  

Basisseminar Asylrecht 

Dienstag, 01.09.2020, 17:00 – 20:00 Uhr 

In dieser Online-Schulung vermitteln wir Ihnen ein Grundverständnis der 

rechtlichen Situation, in der sich Flüchtlinge während und nach dem 

Asylverfahren befinden. 

Dies ermöglicht es Ihnen, die Anliegen der Flüchtlinge besser einzuordnen und 

einzuschätzen, wann Beratung oder rechtliche Vertretung notwendig werden. 

Es besteht die Gelegenheit für Fragen und Austausch. 

Anmeldung bitte bis zum 26.08.2020 (oder freie Plätze anfragen)  bei Mira 

Berlin unter ehrenamt1.at.frnrw.de   
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Beratung und Hilfe in allen Lebenslagen 

Lotsenpunkt ab 1. September 2020 in 

der Altstadt 

  
So helfen wir: 
 
Wir hören Ihnen zu und nehmen uns Zeit für Ihr 

Anliegen. Wir informieren über mögliche Hilfen in 

verschiedenen Lebenslagen. Wir helfen Ihnen beim 

Ausfüllen von Formularen. Wir unterstützen Sie auf 

Wunsch bei Behörden. Wir stellen bei Bedarf den 

Kontakt zu Beratungsstellen und sozialen 

Einrichtungen her. Wir leisten persönliche und 

praktische Hilfe im Rahmen unserer Möglichkeiten.  

 

Wir sind ein geschultes Team, engagieren uns ehrenamtlich, arbeiten eng mit 

den Fachstellen zusammen.  

 

Unser Angebot ist kostenlos, vertraulich und offen für alle.  

 

Kontakt:   Hauptstraße 412, 53639 Königswinter- Altstadt    

   (links neben der Kirche St. Remigius; Büchereigebäude)  

Tel.: 02223-9054136 lotsenpunkt-koenigswinter-tal@web.de  

 

Sprechzeiten:  

Dienstag   10.00 – 12.00 Uhr  

und  

Donnerstag 18.00 – 20.00 Uhr 
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In eigener Sache: Vielen Dank für Ihr Feedback und Ihre E-Mails. Es freut uns 

natürlich, dass Ihnen unser Newsletter gefällt und für konstruktive Kritik sind wir 

Ihnen immer sehr dankbar. Schreiben Sie uns gerne: 

integration@koenigswinter.de. Die nächste Ausgabe erscheint im Juni/Juli 

2020. Ältere Ausgaben des Newsletters finden Sie auf der Homepage der Stadt 

Königswinter unter: Soziales/Generationen/Flüchtlinge/Newsletter, wo Sie sich 

auch für den Newsletterempfang anmelden können. Alternativ senden Sie uns 

einfach eine E-Mail mit Ihrem Namen und dem Betreff „Newsletter Integration“ 

an integration@koenigswinter.de und schon sind Sie jeden Monat digital dabei. 

Ein großes Dankeschön geht an alle unsere Bürger*innen für private Sach- und 

Geldspenden & an die Unternehmen in Königswinter, im Rhein-Sieg-Kreis und 

ganz NRW! 

GELDSPENDEN:  

Wenn Sie unsere Arbeit finanziell unterstützen möchten, sind wir sehr dankbar: 

Konto: Stadt Königswinter   IBAN:DE05370502990008000010; BIC: COKSDE33 

Verwendungszweck: „Spende Asyl“. Gerne können Sie auch für ein bestimmtes 

Projekt spenden, welches Ihnen besonders am Herzen liegt (z.B. 

„Schwimmkurse f. Kinder“; „Internet“; „Erlebnis Kultur“; „Nachhilfe f. Kinder“; 

„Sprachkurse“, „Coronahilfe“ u.a.). Tragen Sie dies einfach bei der Überweisung 

in den Verwendungszweck mit ein. Selbstverständlich erhalten Sie für Ihre 

Zuwendung eine Spendenbescheinigung zur Vorlage bei der 

Finanzbehörde.  Vielen Dank. 

SACHSPENDEN:      

Es gibt immer eine Bedarfsliste bei den Kirchen, unserer Facebook 

Flüchtlings- und Integrationshilfe Königswinter oder direkt bei uns. 

Möbel können Sie direkt an Interessent*innen verteilen. Die Gruppe heißt: 

„Möbel zu verschenken Königswinter“. Sprechen Sie uns bitte gerne an, wenn 

Sie Fragen haben: Sabine Bembenek, integration@koenigswinter.de  oder Tel. 

02244-889355.  

Auf Ihre Anregungen freuen wir uns ganz besonders! 
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Integration geht uns alle an:  Freiwilligentreffen im Grenzenlos 

An jedem letzten Freitag im Monat 

treffen sich Ehrenamtliche und 

Interessierte im Grenzenlos zum 

Erfahrungsaustausch, zum Kennen-

lernen und zur Besprechung 

laufender und neuer Projekte.  

 
 

Das nächste Treffen findet am Freitag, dem 28. 08. 2020 um 17.00 h statt. 

 

Ort:  Königswinter Grenzenlos Begegnungsstätte 

Adresse:  Hauptstraße 357 (Fußgängerzone), Königswinter 

Kontakt:  Sabine Bembenek, Stabsstelle Integration & Flüchtlinge. 

E-Mail:  integration@koenigswinter.de, Tel. 02244-889355. 

 

Wir freuen uns auf Sie! 

 

Informationen, Termine und Veranstaltungen finden Sie auch auf Facebook 

unter: „Königswinter Grenzenlos“ https://www.facebook.com/groups/603070959830941/. 

Infos, Bedarfe und Unterstützung auf „Flüchtlings- und Integrationshilfe 

Königswinter“. Ihre Möbelspende können Sie unter „Möbel zu verschenken 

Königswinter“ anbieten. Folgen Sie uns auch auf Instagram: 

“koenigswintergrenzenlos“ https://www.instagram.com/koenigswintergrenzenlos/?hl=de  

 

 

 

Jeder ist herzlich eingeladen, vorbeizukommen. Dabei spielt keine Rolle, ob Sie 

an eine Organisation oder einen Verein angebunden sind oder einfach punktuell 

helfen möchten. Kommen Sie gerne. Eine Anmeldung ist erforderlich: 

integration@koenigswinter.de. Parallel können Sie sich aber auch online 

zuschalten, zuhören oder mitmachen. Wählen Sie sich über den Link: 

https://meet.koenigswinter.de/2020-08HelfertreffenGrenzenlos 


